
 

 
  

Klimaschutztipp Nr. 13: Ich bevorzuge Second Hand 

Bei dem Begriff Second Hand denken die Meisten sicher an Trödel oder Flohmärkte, dass Se-
cond Hand Ware auch etwas mit Klimaschutz zu tun hat, wird erst bei näherer Betrachtung 
klar. Als Second Hand bezeichnet man alles, was schon einen Vorbesitzer hatte, egal ob eine 
Ware neu oder gebraucht ist, ob Auto, Fahrrad, Möbel, Elektrogeräte, Schmuck, Kunst oder 
Kleidung. Eben Dinge des täglichen Lebens.  

Man könnte z.B. das benötigte Notebook ja neu kaufen, ist aber ziemlich teuer. Also erstmal einen 
Blick in die örtlichen Kleinanzeigen werfen, bei eBay stöbern oder beim Neu- und Gebrauchtwaren-
händler meines Vertrauens vorbei schauen. Wer dort fündig wird, hat nämlich nicht nur Geld, sondern 
auch jede Menge CO2 eingespart. Das heißt mit einem gebrauchten Gerät habe ich keine Rohstoffe 
verbraucht und den gesamten CO2-Ausstoß für die Produktion und den Transport auf null abgesenkt. 
Bei Second Hand Kleidung gibt es einen weiteren Vorteil, der besonders für Allergiker und Familien 
mit Kindern interessant sein dürfte, denn Second Hand Kleidung ist fast immer schadstofffrei. 

Wer also seiner Gesundheit, seinem Geldbeutel und dem Klima etwas Gutes tun möchte, ist gut bera-
ten mal in Hagener Second Hand Geschäften oder mit Hilfe der folgenden Adressen auf Entde-
ckungstour zu gehen: 

 home.meinestadt.de/hagen-westfalen/suche?words=secondhand 

 ebay.de, ebay-kleinanzeigen.de 

 hood.de 

 Edel&Trödel, Schwerter Str. 246 

 Dies und Das Secondhand, Lange Str. 27 

 Schnupper-Land, Vorhaller Str.9 

 Elektro-Center Caner Akin, Altenhagener Str. 24 

 H & S An- und Verkauf, Hochstr. 42 

 Secondhand-Shop Altenhagen, Spichernstr. 11 

 Ein Haus für Kinder, Klamottenkiste, Potthofstr.20 

 uvm. 
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